
Info der 
Syker Bürgerinitiative 
gegen die Straßenausbaubeitragssatzung  

1) Aktueller Stand in den Bundesländern 

 
 
 



2) Aktueller Stand in Niedersachsen    = Stabs abgeschafft  
  

 

In sieben Bundesländern ist die 
Straßenausbaubeitragssatzung 
(STRABS) abgeschafft. In zwei 
weiteren Bundesländern tritt die 
Abschaffung noch in diesem Jahr in 
Kraft.  
 
Das bedeutet, dass in diesen neun 
Bundesländern von den Anliegern 
keine Beiträge für die  Straßen-
sanierung erhoben werden.  
 
Das sind bei Anliegerstraßen bis zu 
75% der Sanierungskosten für 
Gehweg, Parkstreifen, Fahrbahn 
und Beleuchtung. Hier werden leicht 
5-stellige Summen erreicht.     
 
Im Ländervergleich werden die 
BürgerInnen der übrigen sieben 
Bundesländer damit ungleich, 
ungerecht und unsozial behandelt. 
 
In Niedersachsen hat die 
Landesregierung den „Schwarzen 
Peter“ an die Kommunen 
weitergereicht. Sie können die 
Strabs anwenden oder auch nicht. 
 
Es ist also Glückssache, ob man in 
einer Kommune in Niedersachsen 
wohnt, in der die Strabs abgeschafft 
ist.  
Damit werden BürgerInnen im  
Ländervergleich und in NDS im 
kommunalen Vergleich ungleich, 
ungerecht und unsozial behandelt. 
 
Das haben bereits 106 Kommunen 
in Niedersachsen korrigiert. Weitere 
folgen in diesem Jahr.     
 


